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Freie Hansestadt Bremen 
Der Senator für Bildung 

Leistungsfach Geographie 

Kurs GEG 012 

Bremen, im März 19UO 

Die Kontaktgruppe für die Lehrpläne des Grund- und Leistungsfaches 
Geographie in der neugestalteten gymnasialen Oberstufe (NGO) legte 
diesen Kurslehrplan im Februar 1980 vor und schloß damit ihr Kurs-
programm ab. ~utor dieses Kurses ist StD. Dieter Strohmeyer, Fach-
leiter am llissenschaftlichen Institut für Schulpraxis, 

•
Erstmals hat sich die Kontaktgruppe dem vorgehen anderer .Fächer an-
geschlossen und außer dem Ubersichtsblatt mit der thematischen Glie-
derung ("Kursleiste") auch "Themenleisten" entuickelt. Dabei enthal-
ten die Themenleisten Bearbeitungsvorschläge sowohl für Bremen als 
auch für Bremerhaven. Das bot sich bei diesem Kursthema an, weil sich 
ein stadtgeographischer Kurs in einem Zwei-Städte-Staat durchgehend 
mit Feldarbeiten und Vergleichsbetrachtungen am Beispiel des jewei-
ligen Heimatortes hinterlegen läßt. Die Gliederung erfolgt im übri-
gen nach allgemeingeographischen Sachthemen. 

Der vorliegende Kurslehrplan mag als Beispiel -dafür dienen, in wel-
cher Form im Bundesland Bremen Lehrplanarbeit betrieben wird. Das 
Grundmuster der "Leisten" wird in allen Schularten und -stufen bei-
behalten. Variationen gibt es in der Ausführlichkeit. Diese Freiheit 
hat insbesondere.die Geographie wahrgenommen. so wurden die Leistungs-
kurse GEG 007 bis GEG Oll nur mit Kursleisten und Literaturverzeich-
nis vorgelegt; bei den Grundkursen GEG 001 bis GEG 005 und auch be~ 
den drei Gemeinschaftskunde-Kursen mit geographischem Schwerpunkt 
GKD 007 bis GKD 009 treten an die Stelle der Themenleisten "J:;rläu-
terungen und Lernziele". Das gilt auch für den Leistungskurs GEG 006, 
zu dem zusätzlich Materialien vorliegen. 

Ubersicht: 

GJ:;G 001 
GEG 002 
GEG 003 

• GEG 004 
GEG 005 

Gl>G 006 
GEG 007 

GBG 008 

Gt;G 009 
Gl'.:G 010 
GEG Oll 
GEG 012 
GKD 007 
GKD 008 
GKD 009 

Grenzen und Regionen 
Entwicklungsld.nder I>n twicklungspoli tik 
Verkehrsspannungen und Verkehrswege 
Umweltsicherung und Umweltgestaltung 
Agrarräume, Agrarstrukturen und Agrarpolitik in 
Regionen und wirtschaftlichen Zusammenschlüssen 
Die Zukunft der Weltbevölkerang 
Einführung in die wissenschaftliche Geographie, 
ihre Grundlagen, Methoden und Arbeitsmittel 
Agrarpolitische Maßnahmen, Agrarreformen und 
ihre raumverändernden Wirkungen - Agrarräume 
Industriegeographie 
Gefährdete Umwelt 
Entwicklungsländer 
Stadtgeographie 
Grundfragen der Stadt- und Landesplanung 
Raumordnung, Regionalplanung und Stadtplanung 
Standortentscheidungen und Strul<;turwandel der 
Industrie und des Dienstleistungsbereichs 

Grundkurs 
Grundkurs 
Grundkurs 
Grundkurs 

Grundkurs 
Leistungsk. 

Leistungsk. 

Leistungslc. 
Leistungsk. 
Leistungsk. 
Leistungsk. 
Leistungsk. 
Grundkurs 
Grundkurs 

Grundkurs 



Kursleiste 
Nr. 

Nr. 

1. 

2. 
3 . 
4. 
5. 
6 . 

7. 

Ausbildungsgang 

Abitur 

Ausbildungsort 

Sekundarbereich II 
Gymnasium 

Themenberekhf 

Einzelthemen / Verknüpfungen 

Die naturräumliche Situation 
Topographische und geographische 
Lage a l ter Siedlungskerne 
Frühe Stadt- bzw . Siedlungsentwicklung 
Städtewachstum im Industriezeitalter 
Das Problemfeld City 
Sanierung citynaher Viertel 
Der Regionalisierungs- '(Suburbani-
sations- ) prozeß ·nach dem Kriege 
Stadtentwicklungsplanung 

Zeit-
beda:I 
ca. 
Std . 

~ ~z 
28 
18 
1;? 

12 
8 

Ausbildungsabschnitt 

11/2 

KtrS 
Benennung Art 

Stadtgeographie Leistungskurs 

Fach/ l.Hnb«"elch 

Stadtgeographie 

l<irswo 'std. Kurs-N". 

6 
LK 
GEG 
012 

Bemerkungen 

Verl<nüpflllgM ltirgoben 

Richtli-
nien für 
die Orga-
nisation Die Reihenfolge der 
~er NGO 
n Bremen Einzelthemen ist 
BrSBl. nicht verbindlich. 

)40/4) --
~ahmen-
ichtli-
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~- Unter-
icht in · 

:! . gymn . 
Jberstufe 
m Lande 

~~;:~~be-
schreibg.'' 
ntspr„ 
erein-

::>arungen 
d. K?1K 
(u . a. 
"Fach-
lrommissi-
onen") 



GP.ographie Stadtgeographie 

LERNZJELBERE/CH 

1. Die nsturräumliche 
· Situation 
2. Frühe Stadt- bzw. 

Siedlungsentwicklung 
3. Städtewachstum im 

Industriezeitalter 

~ dr Blladcng 1 /flmlma ~icnn 1 s.vm• 
FacMprot:M 

1. Die naturräumliche Situation 
Topographische und geographische 
Lage alter Siedlungskerne 

2. Frühe Stadt- bzw. Siedlungsentwicklung 
2 . 1 
2.2 Grundriß, Umriß, Kristallisationskern, 

Straßennetz 
2. 3 Ausbildung von speziellen Vierteln 

Einheit von Wohn- und Tätigkeitsbereich 
(Quartiere der Obrigkeit bzw. Geistlich-
keit, Kaufmannsschaft, Handwerker, Matro-
sen- Schiffer-Fischer, Ackerbürger 

2.4 Exkursion, Gruppen führen durch die von 
ihnen bearbeiteten Viertel 

3. Städtewachstum im Industriezeitalter 
3.1 Die Wirtschaft als bestimmendes, raum-

differenzierendes Element: Umverteilung 
des Geburtenüberschusses durch standort -
gebundene , punkthefte Verdichtung der 
industriellen Produktion . 

3. 2 Des Modell von Fouo1 asti~ und die doppelte 
Scherenbewegung . Lend-Stadt-Wanderung. 

ZMtb«Jtl'f SdMJlart I ~ l B«V ~/ KITS 

s. Kursleiste 

LitM1ttr I "4«JiM 

Lit. 44 

Li·t. 33 
Lit . 20 

Lit. 26 

Sekundarbereich II 
Gymnasium LK 11/2 GEG 

012 

LERNORGANISATION 

1 
Ergr>izMI# Ar.MlfshlnwWs. 
l.iftrrlchtsv.rfahn!n 

Vorschläge zur inhaltlichen Füllung 

Bremen Bremerhaven 
(auswechselbar) 

~~~~~:l und 
(Lit. 26 u. 44) 

Hafen, Lage u . 
Lagebeziehung 
Ksrtierung: Wachs-
tumsphasen der Br e-
mer Al tstsdt bis zur 
Einschließung durch 
die Stadtmauer . 
Bremer Altstadt im 
sozialen Wendel, GA 
an ausgewählten Bei-
spielen (nach Li t . 
31a) . 

Siedlun~ und Land-
schaft 1m Unter-
we serraum, wirt-
schaftl. und sozial• 
Entwicklung auf d. 
Teddersen Wierde 
(Lit. 5, 12) 

Siedlungsgeogr . und 
funktional. -struk-
turelle Entwick-
lung Lehes und 
Geestendorfs . Grün-
dung Bremerhavens 
1827 und Geeste-
mündes 1856. Pla-
nungskonzepte , 
Funktion d . Häfen 
(Lit . 18, 25) . 



Themenleiste 
Fach/~ 

Geographie Stadtgeographie 3 . Städtewachstum im 
Industriezeitalter 

LERNZlELBE1EICH 

jRWuw dr8thnlcltg 1 /llmlnl$V ~ 1 

3 . 3 Die Standorte 
Haupthafen - Vorhafen-Beziehung 

3.4 Vielseitige Funktionen und Folgeindustrien des 
Haupthafens. 
Spezialisierung des Umschlags und industrielle 
Monostruktur des Vorhafens 

3. 5 Stadtentwicklung 
Angliederung großflächiger Industrieareale und aus-
gedehnter Arbeitersiedlungen an den alten Stadtbe-
reich. Räumliche Trennung von Wohnen und Arbeiten. 

3. 6 Beispiele gründerzeitlicher Industrie- und Stadt-
viertel, unkontrolliertes Ausufern der Städte 

3.7 Regelmäßigkeiten in der Lage und Anordnung der Vier-
tel in Hinblick auf den alten Stadtkern und die 
Verkehrslinien . 

3 .8 Erste Stadtplanungsversuche als Reaktion auf die 
Zustände in der expandierenden Industriestadt, 
Gartenstadt-Konzept, Forderungen der Charta von 
Athen. 

&gril(• 
~ 

ZMtb«Jtlf SdUait I ~ I B«U l<lasw I Kcrs 

s. Kursleiste Sekundarbereich II 
Gymnasium 

LK 11/2 GEG 
012 

Litw'altl" I fril«llen 

Besonderes Material 
erscheint zum Schul-
geographentag 1980 
GR 5/80 und Exkursi-
onsführer 

Lit. 22 

Lit. 22 , S. 52 

Lit. 32 
Lit. 33 
Lit. 20 

L.ERNORGAN/SATION 

1 
Erg/klzMI# Ar.1»1~ 
l...trlwT/chtswrfahrwl 

Bremen Bremerhaven 
(auswechselbar) 

Die Überseehäfen, Lage- SP.ezialisierung der 
punkt und Lagebezie- Hafen: Ursachen für 
hungen die einseitige Ent-

wicklung des Bremer-
havener Raums: 

Die Bedeutung des Zoll- Entwicklung der Uber 
ausschlusses und Zoll- seehäfen und des 
anschlusses für die In- Fischereihafens 
dustrialisierung des s . Hinweis e xempl. 
Bremer Raums;Li·t . 12 Beispiel. 
Die Entwicklung einer Haupthafen - Vorhafen -
Beziehung durch die Weserkorrektion ab 1883 
Lit. 27 . 

Aufteilung der Stadt 
in Nutzungseinheiten: 
Wohnviertel 
Fabrikviertel 
Hafenraum und ihre 
weitere Ausdiffe-
renzierung iLi t. 25 

dito. 
Kartenauswertung 
Lit. 17 

Alte "Kaiserstraße 11 

Li t. 17 



••• H:h / Thlmo 

4 . Das Problemfeld City 
Geographie Stadtgeographie 7. Sanierung ci tynaher 

Viertel . 
6. Der Regionali.sierungs-

(Suburbanisations-/ 

LERNZ1ELBERElal 

~-Blhtndtng 1 ~ =/tet-'-" 1 

4. Das Problemfeld City 
4 . 1 Der Prozeß der Ci tybildung 

Abwanderung der Wohnbevölkerung und Auffüllung 
mit gewerblichen Nutzungen 

4 . 2 Funktionelle Verä.nderun~en 
Verdrängungs- und Entmischungsvorgänge , 
Bodenpreisentwicklung, "Verödung", Verkehrs-
problematik , Verkehrskonzepte 

4. ~ Physiognomische und funktionale Merkmale, 
Versuch einer Bestimmung und Abgrenzung 
(Kartierung) 

4 . 4 

5. 
5 . 1 
5 . 2 

Planungsmaßnahmen 
Konzepte zur Citystä.rkung bzw . Cityneugründung (Brhv . ) 

Sanierung citynaher Viertel 
Mißstände, Analyse und Kartierung 
Sanierungsbeispiel (unter Einbeziehung einiger recht-
licher Rahmenbedingungen des StBauFG) 

6 . Der Regionalisierungs- (Suburbanisations-) prozeß 
nach dem Kriege 

6 . 1 Die Angliederung des Umlandes an die Stadt seit den 
60er Jahren : Pendlereinzugsbereich, Verdic:ptung der 
Bevölkerung im Umland , Physiognomie der Randgemeinden, 
Umkehr der Land- Stadt-Wanderung in eine Stadt- Land-
Wanderung . Soziale Ausdifferenzierung . 

6 . 2 Stadtregion, 
Aufbau, Methoden der Darstellung 

e.vtf'• 
F~ 

Z'Mtb«ltlf 

s . Kursleiste 

LitwTlfcl" /»dien 

Analysen und Kar-
t i erungsbeispiele 
in Li t . 2 , 
Lit . 20 , Lit . 33 

Li t . 17 

Lit . 28 

Lit . 13 
Lit . 11 

Lit . 13 

'l -wllt / s.ru 

Sekundarbereich II 
Gymnasium 

LERNORGANISATION 

Klass. / Kll'S 

LK 11/2 GEG 
012 

1 
~~ 
UärrlchtswrfahrM 

Bremen Bremerhaven 
(auswechselbar) 

Lit . 4 , S. 42 f 

Verkehrsregelung 
Innenstadt Bremen 
"Geographie 11 9/10, 
s . 146 

Verschiedene Pläne zur 
Ci tyerwei terung seit 
1939 
Lit . 29 
Flächennutzung .Li t . 30 

I 

Planung und Verwirk-
lichung des Columbus-
Centers .Li t. 28 , Mate-
rial zum Schulgeo-
graphentag 1980, 
GR 5/80 und Exkur-
si onsführer 



Themenleiste 
Fach/~ 

Georraphie Stadtgeographie 

LERNZIELBEREICH 

7 . Stadtentwicklungs-
planung 

~-&htnlcllgl~ ~ 1 ~· ~ 

7. Stadtentwicklungsplanung 
7.1 Raumordnerische und landesplan. Vorgaben 
7.2 Ausgangslage, Zielsetzung, Zielkonflikte 
7 - 3 Schwerpunkte der Stadtentwicklungsprogramme 

Bremen und Bremerhaven 

ZMtb«Jtlf Sclxb1 / «uftl I B«V Klass. I Kcn 

ca. 8 Std . 

l.itratcl- I /111«/iM 

Lit . 14 

Sekundarbereich II 
Gymnasium 

LERNORGANISATION 

LK 11/2 

1 
ErgflnzMt# ~ 
l.iiwrlchtswrfalnn 

Bremen Bremerhaven 
(auswechselbar) 

11 Grundsätze zur 
Stadtentwicklung" 
Lit . 4 

Stadtentwicklungs-
programm 
Lit. 8 , Lit . 9 

GEG 
012 

4 
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